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1. Ausgangslage

Per 25.01.2018 wurde durch das Büro des Einwohnerrates folgendes Verfahrenspostulat

eingereicht:

Verfahrenspostulat

Teilrevision Geschäftsreglement des Einwohnerrates Allschwil vom 16. September
2015

Antrag:

Die Kommission für Sicherheit, Finanzen und Steuern, Vewvaltungsführung und
Zentrale Dienste wird beauftragt, das Geschäftsreglement des’Einwohnerrates zu
überarbeiten.

Die Details sind unten aufgeführt.

Begründung:
Seit dem Inkrafttreten im Sommer 2016 haben sich diverse Gegebenheiten geändert.
Diese sind insbesondere:

1. Revidiertes Gemeindegesetz per 1. Januar 2018:
Das revidierte Gemeindegesetz verlangt, dass im Geschäftsreglement
festgehalten wird, wer bei einem Behördenreferendum die Argumente der
Referenden formuliert.

2. Reorqanisation Verwaltunqsführunq:
Aufgrund der Reorganisation der Verwaltungsführung sind diverse Begriffe

nicht mehr zutreffend und sollten angepasst werden.

3. Genereller Input aus dem Rat:

Diverse Vorschläge aus dem Rat / Büro sollen geprüft und ggf. umgesetzt
werden.

Folglich wurde das Verfahrenspostulat an der Einwohnerratssitzung vom 28. Februar 2018
behandelt (Traktandum 6).

Auszug aus dem Protokoll (Seite 389):

Simon Maurer, P_r_äsident: Das Büro beantragt Entgegennahme. Liegt ein

Gegenantrag zur Ubemeisung vor

Matthias Häuptli, EVP/GLP/Grüne-Fraktion: Ich will nicht einen Gegenantrag stellen.

Ich habe mich nur gefragt, was unter der Ziff. 3, «Genereller Input aus dem Rat» zu
verstehen ist. Könnte man etwas dazu sagen, woran hier gedacht ist? Ich denke,
etwas, was man in diesem Zusammenhang auch einmal näher anschauen könnte,

ist, dass wir relativ viele rein formale Abstimmungen haben, bei welchen wir alle brav
die Stimmzettel hochhalten und dann noch ausgezählt werden muss, ohne dass
überhaupt von irgendjemandem ein abweichender Antrag gestellt worden ist.

Simon Maurer, Präsident: Die Idee hinter Punkt 3 ist: Es sind einerseits schon
einzelne Vorschläge eingegangen. Im Übrigen istja die Idee, dass das
Verfahrenspostulat an die Kommission für Sicherheit, Finanzen und Steuern,

Verwaltungsführung und Zentrale Dienste zur Bearbeitung übewviesen wird. Alle

Fraktionen sind in dieser Kommission vertreten. Von daher ergeht die Bitte an alle,

KSFVZ: Roman Hintermeister (FDP) - Alfred Rellstab (SVP) ° Christoph Ruckstuhl (EVP / GLP / Grüne) — Melina
Schelienberg (SP) - Jörg Waldner (SVP) - Andreas Widmer (CVP) - Jean-Jacques Winter (SP)




